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FOAMGLAS® Innendämmsysteme
Bauen mit Flair - Wohngesund und brandschutztechnisch sicher
FOAMGLAS®, der geschlossenzellige Dämmstoff, nimmt langfristig keine Feuchtigkeit durch Dampfdiffusion 
auf und bewährt sich als stauchungsfreier Untergrund für langlebige Beschichtungen. 
FOAMGLAS® ist gleichzeitig nicht brennbare Dämmmung und Dampfsperre. In Verbindung mit ausgewählten 
Systembaustoffen wird Werterhalt und hoher thermischer Komfort geboten.

FOAMGLAS® Innendämmsysteme kombinieren
Bausubstanzerhalt (Bauphysik)
Brandschutz
Umweltschutz + Baubiologie

Deutsche FOAMGLAS® GmbH
Hotline 0800 5202028

www.foamglas.de

Sicher dämmen. Heute – morgen – immer.
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Die Handwerkskammer Karlsruhe besitzt mit dem Haus des Handwerks 
in Pforzheim eine repräsentative Außenstelle, die nach der Generalsanie-
rung der ehemaligen Villa Hugo Kuppenheim modernen Bürokomfort in 
historischem Ambiente bietet. Das Architekturbüro Dressel aus Karlsruhe 
entwickelte ein 5-Punkte-Konzept, mit dem soviel Bausubstanz wie mög-
lich erhalten werden sollte. Alle Büroräume sollten dem heutigen Stand 
der Technik entsprechen und barrierefrei erschlossen werden. Im Dach-
geschoss befindet sich ein Veranstaltungsraum. Er wurde durch eine 
komplett neue Dachkonstruktion realisiert, die wieder die ursprüngliche 
Traufhöhe annimmt und so die nötige Raumhöhe im Dachraum herstellt. 
Insgesamt beteiligten sich 35 Handwerksbetriebe an dem Sanierungs-
projekt. Die energetische Optimierung umfasste Innendämmung, neue 
Fenster und neue Haustechnik. Die Außenwände aus Sandstein und 
Ziegelmauerwerk erhielten eine Innendämmung aus Foamglas®. Die 
Kellerwände wurden isoliert, gedämmt und mit einer Mauerquerschnitts-
abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit geschützt. 

Deutsche FOAMGLAS® GmbH
40724 Hilden
info@foamglas.de
www.foamglas.de

deM HAndwerk gewidMet
Haus des HaNdwerks iN pforzHeim

Foamglas® ist Dämmstoff und Dampfsperre zugleich, da das Material aus Glas besteht. Die Dämmplatten erlauben einen 
schlanken Aufbau mit hoher Dämmwirkung und verbesserter Raumhygiene 
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Produkte in Anwendung



Taschenbuch 
„Architektur konstruieren“

Praxisnahe Informationen und Lösungen fürs Studium: 1 Jahr frei Haus!

Jetzt als Student profi tieren:
64 % sparen + Geschenk!

Buchreihe 
„Raumpilot“ oder

64 %
sparen

Gratis
zur Wahl

*SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den Zahlungsempfänger Bauverlag BV GmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger 
Bauverlag BV GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Mandatsreferenz wird mir vom Zahlungsempfänger separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Studiennachweis erforderlich. Bitte senden Sie uns zeitnah eine Kopie Ihrer aktuellen Studien- bzw. Schulbescheinigung via E-Mail an: leserservice@bauverlag.de, per Fax an: 05241 80-690880 oder per Post an Bauverlag BV 
GmbH, Leserservice, Postfach 120, 33311 Gütersloh. Das Abonnement gilt zunächst für 1 Jahr (12 Ausgaben) und verlängert sich danach jeweils um 1 weiteres Jahr zum Studentenpreis nach Vorlage der erneuten Bescheinigung 
bzw. zum regulären Preis ohne Bescheinigung, wenn es nicht schriftlich mit einer Frist von 3 Monaten zum Ende des Bezugszeitraums gekündigt wird. 
Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann ich innerhalb von zwei Wochen schriftlich widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt das rechtzeitige Absenden einer entsprechenden Mitteilung an die Bauverlag BV GmbH, Leserservice, 
Avenwedder Straße 55, 33311 Gütersloh.

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

E-Mail  Telefon
@

Ja, ich möchte die DBZ lesen, 64 % sparen und das Geschenk meiner Wahl erhalten!
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat* und erhalte damit 
schneller mein Geschenk.

IBAN

Unterschrift

 Ich zahle per Rechnung. Gläubiger-ID-Nummer: DE74ZZZ00000368595

✗

D E
Prüfziff. Ihre bisherige Bankleitzahl Ihre bisherige Kontonummer

Ausfüllen und senden an: Bauverlag BV GmbH, Avenwedder Straße 55, 33311 Gütersloh.
Schneller gehts per Tel. 05241 8090884 oder www.dbz.de/StudentenAktion

Meine Vorteile:
  Ich erhalte die DBZ 1 Jahr lang 

(12 Ausg.) frei Haus für nur 90,– € 
und spare dabei 64 %. 

  Gratis dazu erhalte ich 
mein gewünschtes Geschenk 
(bitte ankreuzen):

  Buchreihe „Raumpilot“
   Taschenbuch „Architektur 

konstruieren“

Anzeige_DBZ_Studenten_Jahresabo_200x280_RZ.indd   1 15.10.14   17:23
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Das denkmalgeschützte Alte Pfarrhaus in Kernen im Remstal beherbergt 
nach einer umfassenden Sanierung den örtlichen Polizeiposten. Das Alte 
Pfarrhaus, dessen Kernsubstanz auf das 16. Jahrhundert zurückgeht, ent-
spricht in seiner ursprünglichen Form dem Typus des Weingärtnerhauses: 
Auf einem massiven Sockel mit Gewölbekeller erhebt sich ein Fachwerk-
haus mit Satteldach. Ohne große Eingriffe in die Bausubstanz konnte das 
Gebäude der neuen Nutzung als Polizeiposten angepasst werden. Sicher-
heitsaspekte machten den Einbau von WK-3-Fenstern und -Glaselementen 
notwendig. Zur Verbesserung des baulichen Wärmeschutzes und zur Ener-
gieeinsparung wurden alle Fassaden bis auf die nördliche Sichtfachwerk-
wand mit einem mineralischen Wärmedämmverbundsystem eingepackt 
und die Dachflächen zwischen den Sparren voll ausgedämmt sowie mit 
einer Zusatzdämmschicht versehen. Um die historisch wertvolle Fachwerk-
giebelwand zu erhalten, kam als Wärmeschutz nur eine Innendämmung 
infrage. Hier wurden außen lediglich die Schäden an Holz und Gefachen 
ausgebessert und mit einem neuen Anstrich versehen. 

Keimfarben GmbH
86420 Diedorf
info@keimfarben.de
www.keimfarben.de

gründlicHes VerfAHren
poLizeidieNststeLLe iN kerNeN

Produkte in Anwendung

Das Problem jeder Innendämmung ist, dass der Taupunkt nach innen wandert, wodurch die Gefahr von Feuchtigkeitsbildung 
verbunden mit Gebäudeschäden besteht. Das Keim iPor-System setzt auf diffusionsoffene, kapillaraktive Dämmmaterialien, 
welche die Feuchtigkeit aufnehmen und regulieren
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Das Gebäude, das zwischen 1902 und 1906 als „Siechenhaus“ erstellt 
wurde, befindet sich im größtem denkmalgeschütztem Bereich von Lan-
genhagen bei Hannover. Es wurde als Kinderkrankenhaus auf dem Gelän-
de der 1862 eröffneten „Erziehungs- und Pflegeanstalt für geistesschwa-
che Kinder“ errichtet. Über zehn Jahre stand es leer. bis die Stadt Langen-
hagen im Rahmen des Konjunkturpaketes II der Bundesregierung die Um-
nutzung des Gebäudes und die damit verbundene energetische Instand-
setzung beschloss. Ende 2013 wurde es als Teil des städtischen Archivs 
wieder eröffnet. Die denkmalgeschützte Fassade aus rotem Sichtziegel-
mauerwerk kombiniert mit weißen Putzflächen konnte aufgrund einer bei-
spielhaften Sanierung mit Poroton-WDF als Innendämmsystem erhalten 
bleiben. Vor allem auch hinsichtlich der Klimaregulierung der Innenräume 
und des Brandschutzes galt es, das ideale Bauprodukt für eine energe-
tische Sanierung der Fassade zu finden. Architekt Wilfried Engelke und 
Stadtbaurat Carsten Hettwer entschieden sich für eine Innendämmung mit 
der keramischen Wärmedämmfassade Poroton-WDF 120 von Schlagmann. 

Schlagmann Poroton GmbH & Co. KG
84367 Zeilarn
info@schlagmann.de
www.poroton-wdf.de

ArcHiV stAtt krAnkenHAus
stadtarcHiV LaNgeNHageN

2015    Leitfaden Innendämmung

Poroton-WDF besteht aus massivem Ziegel mit natürlicher Perlitfüllung und ist sowohl zur Innen- als auch zur Außendäm-
mung einsetzbar. Aus Sicht des Brandschutzes verhalten sich die Materialien Ziegel und Perlit ebenso optimal
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Im Rahmen eines Forschungsvorhabens wurde 1998 in Finsterwalde ein 
Mehrfamilienhaus aus den 1920er-Jahren mit Multipor Mineraldämmplat-
ten innen gedämmt. Die Dämmung einer dauerhaft bewohnten Wohnung 
wurde nun nach 15 Jahren geöffnet und untersucht, um kritische Details 
der Innendämmung visuell und messtechnisch zu analysieren und die 
Langzeitauswirkungen der Innendämmung wissenschaftlich zu dokumen-
tieren. Zusätzlich wurden Baustoffproben entnommen, die Feuchtigkeit 
gemessen und nach Schimmelsporen gefahndet, auch hinter der Innen-
dämmung und in den Mineraldämmplatten selbst. Spuren von Schimmel, 
insbesondere im Anschlussbereich der Außenwand, gab es keine – obwohl 
diese Stellen als klassische Wärmebrücken mit allen bauphysikalischen 
Folgen zu betrachten sind. Die Messungen und Analysen offenbarten eine 
intakte, ohne jegliche Einschränkung voll funktionsfähige Innendämmung. 
Dies ist nach 15 Jahren umso höher zu bewerten, als nach Einschätzung 
der Sachverständigen der zum Teil schlechte Zustand der Verfugung der 
Außenfassade eine Pforte für Feuchtigkeit ist. 

Xella Deutschland GmbH
47259 Duisburg
info@xella.com
www.multipor.de

lAngzeitstudie innendäMMung
meHrfamiLieNHaus iN fiNsterwaLde

Produkte in Anwendung

50 mm Multipor Mineraldämmplatten waren an den Außenwänden angebracht worden. Die Laibungen wurden ebenfalls ge-
dämmt, je nach Platzangebot in geringeren oder größeren Dämmstärken. Raumseitig ist die Innendämmung mit Gipskarton-
platten verkleidet
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